
Aus den Gemeinden

Uznach und
Umgebung

Gastlichkeit als theologische Haltung
Früher war die «Gastlichkeit» im Bereich von
Theologie und Kirche im Unterschied zu heute
noch kaum ein Thema. Dabei hat die Gast-
freundschaft in der Bibel einen hohen Stellen-
wert. Zahlreiche Geschichten erzählen davon,
wie in der nomadischen Gesellschaft das Be-
herbergen von Fremden eine Selbstverständ-
lichkeit oder sogar eine Pflicht darstellte. Eine
Schlüsselgeschichte dazu ist der Besuch der
drei Fremden bei Abraham und Sarah (1. Mose
18). Und Paulus sagt in Römer 12,13: «Pflegt die
Gastfreundschaft!» Eine wichtige Orientierungs-
hilfe ist für uns das, was Jesus vorgelebt und
gesagt hat. Jesus hat uns besonders die Men-
schen ans Herz gelegt, welche von anderen
fortgewiesen wurden: Menschen am Rand der
Gesellschaft, aber auch Kinder. Gastlichkeit
kann so verstanden zu einem Schlüssel für Got-
tesnähe werden. Gerade in der aktuellen Debat-
te über Rassismus könnten solche Gedanken
weiterführen.

Die Zukunft der Generationenkirche
Auf diesem Weg sind wir als Kirchgemeinde
noch lange nicht am Ziel. In diesem und in den
kommenden Jahren beschäftigt sich die Kir-
chenvorsteherschaft intensiv mit der Frage,
wie wir uns als gesamte Kirchgemeinde und
speziell im Zentrum Uznach (Kirchgemeinde-
haus, Kirche und Aussenraum) weiterentwi-
ckeln können. Im Kirchgemeindehaus in Uz-
nach stehen diverse Unterhaltsarbeiten an. Aus
diesem Grund wurde bereits in den vergange-
nen Monaten ein weiteres Projekt mit Unter-
stützung von Cottier+Zogg in Gang gesetzt, in
dem eine Strategie für die Zukunft erarbeitet
wird. Dieses Projekt wird uns noch über das
Jubiläumsjahr hinaus beschäftigen und wird
die Grundlage bilden für die Pläne, wie sich das
Zentrum Uznach baulich aber auch bei den
Angeboten in Zukunft weiterentwickeln wird.

(Fortsetzung Seite 2)

Eine Kirche für alle Generationen
Ein Kapitel im Buch zum 100 Jahre Jubiläum
der Kirchgemeinde, welches Ende Oktober her-
auskommen wird, widmet sich dem Thema «Ge-
nerationenkirche». In den vergangenen Jahren
stand in unserer Gemeinde immer wieder die
Frage im Zentrum, wie sie ihre Gastlichkeit und
Generationenfreundlichkeit weiterentwickeln
kann.

Der zündende Funke
Die Initialzündung dazu war 2006 eine Tagung,
an der Martin Jud die beiden Fachfrauen
Danielle Cottier und Lisbeth Zogg Hohn in Bern
kennenlernte. Damals haben diese ihr Gemein-
deentwicklungs-Modell «Familien-Generatio-
nenkirche» vorgestellt. Die Kirchenvorsteher-
schaft hat in der Folge entschieden, zusammen
mit den beiden Expertinnen Cottier+Zogg und
mit Unterstützung der Kantonalkirche einen
Gemeindeentwicklungs-Prozess einzuleiten.
Zum ersten Mal wurde in einem Identitätsprofil
festgehalten, was die Kirchgemeinde ausmacht
und was sie anstrebt. Mögliche Massnahmen
zur weiteren Entwicklung wurden formuliert
und priorisiert.

Das Generationenhaus in Eschenbach
Damals kristallisierte sich ganz deutlich her-
aus, dass ein eigenes Begegnungszentrum in
Eschenbach ganz oben auf der Wunschliste
stand. Der Zeitpunkt war gekommen und güns-
tig, dieses Ziel auch zu realisieren. Die Mitglie-
der der Kirchgemeinde haben diesen mehrjäh-
rigen Prozess nicht nur mit Interesse verfolgt,
sondern auch unterstützt, vor allem durch die
Bewilligung der vorgelegten Entscheide und
der dafür benötigten finanziellen Mittel. Im
Sommer 2014 konnte das Generationenhaus in
Eschenbach eröffnet werden – ein weiterer Mei-
lenstein in der Geschichte der Kirchgemeinde.

Gottesdienste
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Sonntag, 12. Juli

10 Uhr
Uznach

Gottesdienst mit Taufe
Pfarrer Martin Jud

Sonntag, 19. Juli

10 Uhr
Uznach

Gottesdienst
Pfarrer Heinz Schmitt

Sonntag, 26. Juli

10 Uhr
Uznach

Gottesdienst mit Taufe
Pfarrer Heinz Schmitt

Freitag, 31. Juli

17.30 Uhr
Uznach
Stadtkirche

Ökumenischer Gottesdienst zum
Nationalfeiertag in der Stadtkirche
Pfarrer Heinz Schmitt und
Pfarrer Michael Pfiffner.
Anschliessend ab 18 Uhr Bundesfeier
des Verkehrsvereins Uznach, BGZ

Sonntag, 2. August

10 Uhr
Uznach

Gottesdienst
Diakon David Krättli

Sonntag, 9. August

10 Uhr
Uznach

Gottesdienst zum Abschluss der
Kinderwoche und zum Schulanfang
Pfarrer Matthias Schneebeli und
Diakonin Kathrin Kägi

10.30 Uhr
Schmerikon
kath. Kirche

Ökumenischer Gottesdienst zum
Schulanfang mit Segnungen
Diakone David Krättli und Bruno Jud

Sonntag, 16. August

10 Uhr
Uznach

Gottesdienst
Pfarrer Martin Jud

Sonntag, 23. August

10 Uhr
Uznach

Gottesdienst mit Konfirmandinnen
und Konfirmanden des neuen
Jahrgangs
Pfarrer Daniel Giavoni, Diakon
David Krättli sowie Diakonin Anita
Mazenauer.
Musik: Benno Bernet (Klavier),
Fabrice Oberholzer (Schlagzeug) und
David Jud (Klarinette)

Sonntag, 30. August

10 Uhr
Eschenbach

Generationentag
im Generationenhaus
Gottesdienst gestaltet von Pfarrer
Martin Jud, Sandra Kuster und
weiteren Mitwirkenden.
Musik: The Fairydusters.
Festwirtschaft und Hüpfkirche

Voranzeige, Sonntag 6. September

10 Uhr
Uznach

Gottesdienst
Pfarrerin Susanne Hug

Gottesdienste
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Eine Kirche für alle Generationen
(Fortsetzung von Seite 1)

Was das im Detail heissen wird, ist noch offen.
Die Kirchenvorsteherschaft wird zu gegebener
Zeit darüber informieren.
Die Kirchgemeinde Uznach und Umgebung hat
sich in den vergangenen 100 Jahren von einer
kleinen verstreuten Minderheit in der «Diaspo-
ra» zur fünftgrössten Kirchgemeinden im Kan-
ton entwickelt, die sich einen Namen darin ge-
macht hat, «innovativ» zu sein. Bei allen Verän-
derungen über die Jahrzehnte ist und bleibt
aber das Anliegen im Mittelpunkt, Kirche «nahe
bei Gott und nahe bei den Menschen» zu sein
und zu bleiben. Daran arbeiten wir gerne wei-
ter – gemeinsam mit Ihnen. ■

Pfarrer Martin Jud

Generationentag am 30. August
Am Sonntag, den 30. August feiern wir im Gene-
rationenhaus unser jährliches Fest für alle Ge-
nerationen. Es beginnt um 10 Uhr im Saal mit
dem Gottesdienst für Kinder und Erwachsene
unter der Leitung von Martin Jud, der vom
Chor «The Fairydusters» unter der Leitung von
Caroline Rohrer musikalisch mitgestaltet wird.
Nach einem gemeinsamen Start im Saal können
die Kinder mit Sandra Kuster im Atelier ihr eige-
nes Programm fortsetzen. Jugendliche vom
«Abentür Namitag» helfen beim Kinderpro-
gramm mit. Ein Kinderhort wird im Spielzimmer
angeboten.

Anschliessend gibt es auf der Terrasse eine
Festwirtschaft mit Grill und im Bistro Kaffee
und Kuchen. Zeitgleich gibt es für Kinder Spiel-
angebote inklusive Hüpfkirche auf dem Vorplatz
(nur bei trockenem Wetter).
In Uznach findet kein Gottesdienst statt.
Alle sind herzlich eingeladen.

Ökumenischer Gottesdienst zur
Einschulung in Uznach
Am Montag, 10. August um 8 Uhr (bis ca. 8.30
Uhr) sind alle zukünftigen Erstklässlerinnen
und Erstklässler mit ihren Familien zum ökume-
nischen Gottesdienst in die Stadtkirche eingela-
den. Diesen besonderen Tag wollen wir mit ei-
nem fröhlichen Gottesdienst beginnen. Im ge-
meinsamen Beten, Singen und Feiern lassen wir
uns von Gott Mut schenken für den Aufbruch
ins Neue und Unbekannte. Wir bitten Gott um
seinen Schutz und Segen.

Kathrin Kägi und Sandra Busslinger

Studienurlaub
Pfarrerin Susanne Hug-Maag
Vom 1. Juli bis Ende Oktober hätte Susanne Hug
ihren Studienurlaub, der den Pfarrpersonen in
der St. Galler Kantonalkirche alle zehn Jahre zu-
gesprochen wird, beziehen dürfen. In der aktu-
ellen Situation war es nun aber nicht möglich,
den Urlaub optimal zu planen, und einige der
vorgesehenen Weiterbildungsangebote wurden
sogar abgesagt. Darum wird Susanne Hug in Ab-
sprache mit der Kirchenvorsteherschaft und
der Kantonalkirche einen Monat des Urlaubs in
diesem Sommer beziehen. Einen Teil der Amts-
wochen-Vertretung wird Pfarrer Daniel Giavoni,
einen anderen Teil und einige Anlässe wird Pfar-
rer Heinz Schmitt, Jona, übernehmen und ab 1.
September 2020 ist Pfarrerin Susanne Hug wie-
der zurück im Pfarramt.

Seniorenausflug
Aktuell ist es nicht möglich, den Seniorenaus-
flug zu planen und dann in gewohnter Weise
gemütlich zu reisen. Mit Mundschutz und auf
zwei Meter Distanz würde das ein merkwürdi-
ger Ausflug sein! Das Vorbereitungsteam hat
sich deshalb entschlossen, den Seniorenausflug
vom 24. August als Tagesausflug abzusagen.
Je nach Entwicklung der Lage kann aber viel-
leicht ein kürzerer Ausflug angeboten werden.
Weitere Informationen und eine allfällige Anmel-
dung werden rechtzeitig zugesandt.
Das Vorbereitungsteam:
Elsbeth Baumann und Susanne Hug-Maag

Pensionierungen
Wie viele Schülerinnen und
Schüler Margrit Weber und
Monika Jetter, Fachlehrperso-
nen für Religion und ERG-Kir-
chen, auf dem Lebens- und
Glaubensweg ein Stück weit
begleitet haben, lässt sich
nicht genau nachzählen –
aber es waren viele! Mit unermüdlichem Ein-
satz, mit viel Kreativität, mit Freude und mit

Herz gestalteten die beiden
Lehrpersonen Woche für Wo-
che für ihre Klassen spannen-
de Religions- und ERG-Kir-
chen-Lektionen. Kompetent
und einfühlsam machten sie
die Kinder mit biblischen Ge-
schichten vertraut und such-
ten mit ihnen zusammen nach

Antworten auf Fragen aus der Lebenswelt von
Kindern. Margrit Weber unterrichtete während
26 Jahren an mehreren Schulorten in unserer
Kirchgemeinde, Monika Jetter während 15 Jah-
ren in Uznach. Nun gehen beide Lehrpersonen
Ende Juli 2020 in den wohlverdienten Ruhe-
stand. Die Kirchenvorsteherschaft dankt Mar-
grit Weber und Monika Jetter ganz herzlich für
ihr grosses Engagement im kirchlichen Unter-
richt und für die langjährige Treue zu unserer
Kirchgemeinde. Für den neuen Lebensabschnitt
wünscht sie beiden von Herzen Gesundheit und
alles Gute.

Ressort Unterricht, Ursula Winkler

Kinderwoche «Jona haut ab»
3. bis 7. August, 9 bis 11.30 Uhr
im Kirchgemeindehaus
Alle Kinder ab Kindergarten bis zur 6. Klasse
sind herzlich willkommen. Kurzentschlossene
können sich noch bis zum 20. Juli bei Kathrin
Kägi anmelden. Abschlussgottesdienst Kinder-
woche: Sonntag, 9. August, 10 Uhr
Als Abschluss der Kinderwoche und zum Schul-
anfang findet ein besonderer Gottesdienst für
alle Generationen statt.

Abschied von Jürg Wenger,
Ressort Liegenschaften
Als Jürg Wenger aus St. Gallenkappel 2005 sein
Amt als Kirchenvorsteher für das Ressort Liegen-
schaften antrat, nahm er schon bald eine grös-
sere Aufgabe an die Hand. Er leitete die Baukom-
mission für die sanfte Kirchenrenovation 2007
und scheute damals wie auch später nicht davor
zurück, auch selbst immer wieder tatkräftig Hand
anzulegen. Mit dem Gemeinde-
entwicklungsprozess Generati-
onenkirche kam in den Folge-
jahren der Bau eines neuen
Zentrums in Eschenbach in
den Blick. Die Entwicklung und
der Bau des Generationenhau-
ses (2013–2014) wurden mass-
geblich von Jürg Wenger geprägt. Mit besonderer
Sorgfalt hat er grossen Wert auf den wirtschaftli-
chen Einsatz von Mitteln, auf Funktionalität und
Sicherheitsaspekte, sowie auf die Ästhetik gelegt.
Seine letzte grössere Amtshandlung im Frühling
2020 war der erfolgreiche Verkauf des Pfarrhau-
ses in Gommiswald.
In unseren Sitzungen brachte er seinen Rat und
seine Gedanken konstruktiv ein. Seine visionä-
ren Gedanken und sein Humor haben die Dis-
kussionen stets bereichert. Besonders auf seine
langjährige Erfahrung im Bereich Liegenschaf-
ten konnte sich die Kirchenvorsteherschaft im-
mer verlassen.
Die Kirchenvorsteherschaft und alle Mitarbei-
tenden danken Jürg Wenger für seine langjähri-
ge Treue, seine vorbildliche und zuverlässige
ehrenamtliche Tätigkeit und sein herausragen-
des Engagement in unserer Kirchgemeinde. Wir
wünschen ihm von Herzen alles Gute, viel Glück
und Gottes Segen für seine weiteren Zukunfts-
pläne. Präsidium, Undine De Cambio

Freud und Leid

TAUFEN
Levin Zollinger, Sohn von Patrizia und Markus
Zollinger, wohnhaft in Eschenbach
Diego Weninger, Sohn der Jasmin Weninger
und des Roger Locher, wohnhaft in Uznach
Dominic Schweri, Sohn der Viviana und des
Ervino de Jesus Schweri, wohnhaft in Uznach

TODESFÄLLE
Peter Frieden, wohnhaft gewesen in
Schmerikon, verstorben in seinem
76. Lebensjahr
Liseli Sterchi, wohnhaft gewesen in Eschen-
bach, verstorben in ihrem 89. Lebensjahr
Thomas Hansen, wohnhaft gewesen in
Rüeterswil, verstorben in seinem
61. Lebensjahr
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Aufgrund der aktuellen Situation im Zusam-
menhang mit dem Coronavirus sind sämtliche
Veranstaltungshinweise ohne Gewähr.

Aktuelle Informationen finden Sie auf unserer
Homepage:

https:/evang-uznach.ch/

Erwachsene

WOCHENGOTTESDIENSTE
Abendgebet in der Kirche Uznach
Freitags von 19.15 Uhr bis 19.45 Uhr

Uznach, Pflegezentrum Linthgebiet
Der Wiederbeginn der Gottesdienste im
Pflegezentrum ist in Planung.
Unser Sekretariat, 055 285 15 15, gibt gerne
weitere Auskünfte.

BETEN MIT LEIB UND SEELE —
GEBETSTÄNZE
«Ausgang und Eingang»
Freitag, 21. August, 20 Uhr
im Kirchgemeindehaus Uznach
Herzliche Einladung auch an ungeübte Frauen
und Männer.
Leitung: Sr. Marianne Bernhard, 076 334 43 81
oder bernhard.marianne@bluewin.ch.
Frau Esther Schoch aus Wattwil wird den
Abend mitgestalten.
Weitere Infos siehe Flyer oder auf der Home-
page.

BIBELGESPRÄCHSKREIS
Montag, 3. und 17. August, 20 Uhr
im Kirchgemeindehaus Uznach
Kontakt: Walter Bürki, 055 508 55 85

BISTRO IM GENERATIONENHAUS
ESCHENBACH
Nach den Schulferien öffnet das Bistro ab dem
11. August wieder:
Dienstag, 9 bis 11 Uhr
Mittwoch, 9 bis 11 Uhr und 14 bis 17 Uhr
Donnerstag, 9 bis 11 Uhr
Freitag, 9 bis 11 Uhr

FRAUENTREFF IN SCHMERIKON
Donnerstag, 23. Juli und 20. August, 9 bis 11 Uhr
im Katholischen Pfarreizentrum
Austausch – Gebet – Bibelgespräch
Alle sind freundlich eingeladen.

GENERATIONENZMITTAG IM
GENERATIONENHAUS ESCHENBACH
Mittwoch, 12. August, von 12 bis 13.30 Uhr
12 Uhr: Mittagsgebet im Raum der Stille
12.15 Uhr: Generationenzmittag im Saal
13.30 bis 16 Uhr: Bistro offen

Mittwoch, 26. August, von 12 bis 13.30 Uhr
12 Uhr: Mittagsgebet im Raum der Stille
12.15 Uhr: Generationenzmittag im Saal
13.30 bis 16 Uhr: Bistro und Nachmittag
für Kinder: Spiel- und Bastelzimmer offen und
betreut.
Anmeldung für das Essen jeweils bis Sonntag
vorher an 055 285 15 29 oder
gastgeberin.eschenbach@evang-uznach.ch

«AM CHEMINÉE-FÜÜR» – LESEKREIS
Dienstag, 28. Juli und 18. August, 19.30 bis
21 Uhr im Kirchgemeindehaus Uznach
Unser Sekretariat, 055 285 15 15, gibt gerne
weitere Auskünfte.

KAFI WULLECHNÄUEL
Freitag, 28. August, 14 bis 17 Uhr
im Bistro im Generationenhaus.
Packen Sie Ihr Strickzeug oder andere Hand-
arbeiten ein und verbringen Sie einen gemütli-
chen Nachmittag.

Kinder und Jugendliche

BASTELNACHMITTAGE
Für Kinder ab dem 2. Kindergarten finden zwei
Bastelnachmittage im Generationenhaus statt.
Mittwoch, 15. Juli, 14 Uhr «Basteln mit Papier
und Holz»
Mittwoch 22. Juli, 14 Uhr «Alles, was fliegt,
Papierfalten»
Weitere Infos und Anmeldung bei Diakonin
Kathrin Kägi, kathrin.kaegi@evang-uznach.ch

ÖKUMENISCHE SUNNTIGSFIIR
SCHMERIKON
Sonntag, 23. August, 10 Uhr
Atelier Reblaube
Kinder-Mal-Feier mit Madeline Scherrer
Es gibt spannende Geschichten zu hören, dazu
dürfen alle ein Bild gestalten oder basteln.

SINGE MIT DE CHLIINE
Donnerstag, 16. und 30. Juli, 9.30 Uhr
im Kirchgemeindehaus Uznach
Kinder von 0 bis 4 Jahren und ihre Begleit-
personen sind herzlich willkommen. Neben
einfachen Liedern und Versli gehören auch
Bewegungen und Spiele zum halbstündigen
Programm. Anschliessend gibt es für alle eine
kleine Stärkung.

FISHERMAN’S FRIENDS
Der Treff für Kids der 4. bis 6. Klasse
Freitag, 14. August, 18.30 bis 20 Uhr
im Kirchgemeindehaus Uznach: Begrüssung
der neuen 4. Klässler mit Spiel und Spass.
Infos und Flyer bei Pfarrer Martin Jud oder auf
der Homepage.

BIG FISH (TREFF AB 7. KLASSE)
Freitag, 21. August, 18.30 bis 20.30 Uhr
im Kirchgemeindehaus Uznach, Jugendraum
Jeden ersten und dritten Freitag im Monat gibt
es immer etwas zu essen und Zeit und Platz
zum Chillen, Spielen und Reden.
Infos und Flyer bei Pfarrer Daniel Giavoni und
auf der Homepage.

Chor The Fairydusters
Wir proben am:
Montag, 13. Juli
Mittwoch 22. Juli
Montag, 27. Juli
Mittwoch, 5. August
Montag, 10. August
Mittwoch, 19. August
Montag, 24. August und
Mittwoch 2. September
jeweils von 19.30 bis 21.15 Uhr im Kirchgemein-
dehaus Uznach. www.thefairydusters.ch

Kirchenchor
Proben donnerstags, 20 bis 21.30 Uhr
im Kirchgemeindehaus Uznach

Wir starten mit den Proben wieder nach den
Sommerferien am 13. August.

Alle Singbegeisterten sind herzlich zu den
Proben eingeladen.

Ökumene
Ökumenischer Gottesdienst zum Schulanfang
mit persönlicher Segnung
Sonntag, 9. August, 10.30 Uhr
Katholische Kirche Schmerikon

Ökumenischer Gottesdienst zur Einschulung
Montag, 10. August, 8 Uhr
Stadtkirche Uznach

Ökumenischer Schulanfangsgottesdienst
Montag, 10. August, 16.00 Uhr
Kirche Goldingen und Kirche St. Gallenkappel

Adieu, Hans Hüppi und Bruno Jud
Die katholische Seelsorgeeinheit Obersee und
wir mit ihnen verabschieden in diesem Som-
mer zwei langjährige Mitarbeitende. Seelsorger
Hans Hüppi, Ernetschwil, und Bruno Jud,
Schmerikon, treten in den Ruhestand.
Hans Hüppi ist in seiner 20-jährigen Tätigkeit in
Uznach und Umgebung vielen als Begleiter und
unermüdlicher Förderer der ökumenischen
Beziehungen und Anlässe begegnet. In der ge-
schwisterlichen, aufbauenden Zusammenarbeit
war sein «Chomm, das mached mer jetzt
eifach» immer wieder ein mutiges Zeichen und
eine Aufforderung für gemeinsames, ökumeni-
sches Feiern und Lernen. Nicht zu vergessen
sind auch seine langjährige Tätigkeit als Spital-
seelsorger im Spital Linth und die vielen Begeg-
nungen dort mit Patientinnen und Patienten in
hoffnungsvollen und schweren Stunden. Wir
danken von Herzen und wünschen Hans und
seiner Frau Cecilia von Herzen alles Liebe und
Gute und freuen uns auf jedes Wiedersehen.
Nach neun Jahren darf Bruno Jud ebenfalls in
den neuen Lebensabschnitt der Pension auf-
brechen, was grad auch mit dem Ortswechsel
in die frühere Heimat Lütisburg verbunden ist.
Auch ihn durften wir als umsichtigen und enga-
gierten Seelsorger und Gesprächspartner ken-
nenlernen. In der ökumenischen Zusammenar-
beit bleiben uns und unseren Gemeindeglie-
dern Anlässe wie die Rorate-Feiern,
Suppentage oder der ökumenische Segnungs-
gottesdienst auf der Sommerbühne – um nur
einige zu nennen – in bester Erinnerung. Auch
Bruno und seiner Frau Gabriela wünschen wir
von Herzen viel Gfreuts für den kommenden
Abschnitt. Wir danken von Herzen und hoffen
sehr, es gebe das eine und andere Wiederse-
hen, Gabriela wird ja noch weiter in der Seel-
sorgeeinheit tätig sein!
Wer den beiden «Adieu» sagen möchte, ist dazu
herzlich eingeladen:
Hans Hüppi wird am Sonntag, 16. August im
Gottesdienst in Ernetschwil, Bruno Jud am
Sonntag, 23. August im Gottesdienst in Schme-
rikon verabschiedet.

Pfarrteam, Kirchenvorsteherschaft und
Mitarbeitende
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